
Gemeindemitteilungen

Januar
2016

Monatsspruch:

»Gott hat uns nicht einen Geist  
der Verzagtheit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft,  
der Liebe und der Besonnenheit.«   	

		                2.Tim 1, 7



Programm · Januar 2016

Jugendkonferenz 15/16	D er Mann, der aus dem Himmel kam …

  1.	 Fr	 10.00	 Reiner Wörz	 »Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet!« (Jes 66, 13) – 	

					     Gottesdienst

  3.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Zieht den neuen Menschen an!« (Eph. 4, 17–24) – Gottesdienst

Bibelkurs		G  esegnet! Bibelkurs zum Jahresanfang

  8.	 Fr	 19.30	 Andreas Schäfer	 Die Erwählung

  9.	 Sa	 10.00	 Andreas Schäfer	 Die Erlösung

			   16.30	 Andreas Schäfer	 Die Planung

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Das Erbe und der Geist

10.	 So	 10.00	 Norbert Rose	 Zeit aufzuräumen (Neh. 13, 15–31) – Gottesdienst

PW/Israel kompakt	D ie Berufung Israels in der Heilsgeschichte

12.	 Di	 19.30	 Reiner Wörz	 Andacht

13.	 Mi	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 1

			   19.30	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Israel, die untreue Frau – Bibelstunde

14.	 Do	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 2

			   19.30	 Reiner Wörz	 Die Errettung Israels am Ende der Tage (Rö. 11, 25–36)

15.	 Fr	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 3

			   19.30	 Eckhard Maier	 Gebetsabend für Israel

16.	 Sa	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 4

			   19.30	 Norbert Rose	 Die Decke vor dem Angesicht (2. Kor. 3, 5–18)

17.	 So	 10.00	 Reiner Wörz	 Urgeschichte: Die Folgen des Sündenfalls (1. Mo. 3, 8ff) – Gottesdienst	

			   20.00	 Norbert Rose	 Gottes freie Wahl (Röm. 9, 6–13)

18.	 Mo	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 5

			   19.30	 Norbert Rose	 Israel als Hoffnungszeichen der Völker (Röm. 11, 11–16)

19.	 Di	 10.00	 Dr. A. Fruchtenbaum	 Acht Bündnisse, Teil 6

			   16.30	 Dr. Jamal Hawwary	 Lebenszeugnis eines Nazareners	

			   19.30	 Dr. Jamal Hawwary	 Ein Leben für die Einheit

20.	 Mi	 19.30	 Reiner Wörz	 Die aktuelle Weltlage im Licht des prophetischen Wortes – Bibelstunde

1. Frauenfreizeit	E rneuert! Das Alte hinter sich lassen

21.	 Do	 19.30	 Andreas Schäfer	 Themeneinführung

22.	 Fr	 10.00	 Eva-Maria Wanner	 »Behütet und getröstet wunderbar« – Vom Geheimnis des göttlichen 	

					     Tröstens

			   19.30	 Maike Sachs	 Erwartungen ablegen und Jesus begegnen (Lk. 24)

23.	 Sa	 10.00	 Maike Sachs	 Die Hoffnung entdecken und nach vorne leben (1. Petr. 1)

			   19.30	 Maike Sachs	 Die Last eines Weges als Kraft erfahren (1. Mo. 39 + 40)

24.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

			   20.00	 Andreas Schäfer	 Bibelarbeit	

25.	 Mo	 10.00	 Cornelia Mack	 Bewältigte Angst – das Tor zur Freiheit 

			   19.30	 Cornelia Mack	 Jesus als Quelle in mir (Joh. 4)

26.	 Di	 10.00	 Cornelia Mack	 Von Brüchen und Zerbrüchen zu neuen Aufbrüchen

27.	 Mi	 19.30	 Andreas Schäfer	 Der Prophet Jesaja – Gegen Kusch und Ägypten (Jes. 18–20) –  

					     Bibelstunde

2. Frauenfreizeit	 Verändert! Mit dem Blick auf Jesus allein

28.	 Do	 19.30	 Vreni Theobald	 Schön, dass du da bist! Du hast dich überhaupt nicht verändert!? 

					     (Jer. 48, 11 u. Rö. 12, 2)
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29.	 Fr	 10.00	 Vreni Theobald	 Angenommene und verweigerte Herzensveränderung (Lk. 15, 11–32) 

			   19.30	 Elke Seip	 Vom Wegsehen und Aufsehen

30.	 Sa	 10.00	 Susanne Buch	 Wie verändert Gott, und was kann ich dazu tun?

			   19.30	 Elke Seip	 Eine Frage der Perspektive

31.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

			   19.30	 Vreni Theobald	 Passen die alten »Glaubensschuhe« noch, oder wäre die nächste  

					     Grösse fällig? (Eph. 4, 13–15)

Impressionen – Unterwegs nach Weihnachten

Herzliche Einladung
Gemeindekaffee

zum 60. Geburtstag von Hans Schroeder,  
dem Verwaltungsleiter der LaHö,

Samstag, 16. Januar, 14.30 Uhr
Ort: in den Speisesälen



Besondere Termine · Januar 2016

Hauskreisimpulsabend

Der Hauskreisimpulsabend am 19.11.2015 
stand unter dem Thema »Hauskreise beten«. 
Jetzt könnte man denken: »aber natürlich tun 
sie das – warum soll das also ein Thema für 
den Hauskreisimpulsabend sein?« Wir würden 
sagen: »Bestimmt tun sie das – aber es gibt si-
cherlich noch eine Menge zu entdecken«. Uns 
ging es darum, möglichst viele verschiedene 
Facetten des Gebets innerhalb eines ganz nor-
malen Hauskreisabends anzusprechen und da-
für Impulse zu geben. Dazu gehörte das Gebet 
füreinander, auf das Norbert Rose besonders 
einging. Seine Ausführungen standen unter der 
Überschrift »Gemeinsam bei Jesus ankommen, 
gemeinsam die Wirklichkeit aushalten und 
gemeinsam mutig weitergehen«. Aber auch an-
dere Möglichkeiten und Bereiche des Gebets in 
Hauskreisen spielten an dem Abend eine Rolle: 
die gemeinsame und geleitete Anbetungszeit 
mit Liedern, das Gebet für Gemeindeanliegen 
oder das Gebet für die Obrigkeit. 

Dabei halfen die bewährten Elemente wie Inter-
views und der Austausch an den Tischgruppen 
zu verschiedenen Fragen, der unter dem Namen 
»Gruppenwerkstatt« lief. Überhaupt hat die ge-

mütliche Atmosphäre mit Knabbereien in den 
Tischgruppen und das offene Miteinander sehr 
dazu beigetragen, trotz der großen Runde einen 
Hauskreisabend lebendig werden zu lassen. Das 
war aber noch nicht alles: Der Abend war der 
Startschuss für das neu eingeführte Jahresthe-
ma für Hauskreise. Was verbirgt sich dahinter? 
Mit dem Jahresthema wollen wir Hauskreise 
über ein knappes Jahr hinweg immer wieder 
auf die unterschiedlichsten Arten mit Impulsen 
zum Thema versorgen. Außerdem sind gemein-
same Aktionen geplant, um das Thema lebendig 
zu halten und uns über die dabei gemachten 
Erfahrungen auszutauschen. Diese Impulse 
können von den Hauskreisen ganz nach ihren 
Wünschen und Möglichkeiten aufgegriffen wer-
den. So wollen wir miteinander eine Strecke 
gehen und sehen, wie das diesjährige Jahres-
thema »Hauskreise beten« uns bewegt und wo 
wir gute und vielleicht auch neue Erfahrungen 
als Hauskreise machen können. Geplant ist, das 
Jahresthema im Gemeindealltag immer einmal 
wieder aufblitzen zu lassen – also die Augen of-
fen halten und entdecken, was sich da so tut.
Christian und Nicole Rossol

Jetzt schon vormerken – Termine in 2016:

Hauskreis-Impuls-Abende: 	 16. Juni und 17. November, 19.30 Uhr

Hauskreis-Impuls-Abend für Leiter:	 3. März, 19.30 Uhr



Besondere Termine · Januar 2016

  �Buchtipp des Monats: 
Wunder 

Mit Gründlichkeit, Neugier 
und Staunen tastet sich der 
Autor Eric Metaxas zum Ein-
stieg für Skeptiker an das 
Thema »Wunder« heran. Er 
bezieht sich auf Naturwis-
senschaftler, die bewiesen 
haben, dass nur auf der 
Erde die Voraussetzungen 

zum Leben gegeben sind. Würde auch nur eine 
winzige Abweichung der elektromagnetischen 
Kräfte sein, wäre Leben nicht möglich. Würde 
das Kräfteverhältnis nur um ein Kleines (er 
zitiert Zahlen) abweichen, gäbe es das Univer-
sum nicht. So entfaltet er anhand von wissen-
schaftlichen Aussagen, welches Wunder es ist, 
das unsere Welt besteht und wir darin leben 
können. Wenn ein Schöpfer solch unbegreif-
liche Ordnung schaffen kann, wie sollte es ihm  
denn nicht möglich sein, Tote zum Leben zu 
erwecken?!
So geht er auf Wunder der Bibel ein, die ein 
Kritiker nicht verstehen kann. Er zieht die 
sachliche Folgerung, dass die Jünger für eine 
Lüge wohl kaum Folter und Verachtung auf 
sich genommen hätten. Als beste Konsequenz 
erkennt er, die Dinge zu glauben, da bei Gott 
eben nichts unmöglich ist.
Der zweite Abschnitt wird sehr konkret und 
spannend. Er berichtet über das Wunder der 
Hinwendung zu Gott, auch seiner eigenen. Er 
erzählt von Heilungswundern, innerer Hei-
lung, Wundern, die in kein Schema passen 
und Begegnungen mit Engeln, die man erst im 
Nachhinein als solche erkannt hat. All diese 
Begebenheiten stammen von Menschen, die er 
selbst kennt und befragt hat.
Diese Berichte sind zum Staunen über die Grö-
ße Gottes, dem nichts entgeht und der auf un-
terschiedlichste Weise in unser Leben eingrei-
fen kann.

Eric Metaxas, »Wunder«, € 24,95 
Wir freuen uns auf Sie! Die Mitarbeiter Ihrer 
LaHö-Buchhandlung (immer erreichbar un-
ter buchhandlung@lahoe.de)



Gemeindeveranstaltungen · Januar 2016

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Gruppenraum 1

Jungschar 
Donnerstag, 14., 21. und 28. Januar,  
17.00 Uhr

t.group 
Treff für Teens 
Freitag, 15., 22. und 29. Januar,  
19.00 Uhr

Basislager für junge Erwachsene 
Samstag, 23. Januar, 20.00 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 12. Januar, 15.00 Uhr

Wandergruppe 
Montag, 11. Januar

Gemeindesport ab 16. Lebensjahr  
Kräftigungsgymnastik, mittwochs ab 15.15 Uhr 
Lauftreff, freitags ab 16.15 Uhr 
Fußball, montags, 18.00 Uhr 
Basketball, montags, 20.00 Uhr

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr

Danksagung und Gebet

n �für Israel und die messiasgläubigen Geschwister

n �für alle Gläubigen in Not und Verfolgung

n �für das Konferenzzentrum

n �für die Kinder- und Jugendarbeit 

n �für unsere Ehen, Familien und Alleinerziehenden

n �für den Gemeindeaufbau

n �für unsere alten und kranken Geschwister

n �für die Kommunität »Steh auf!«

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-Club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 14. und 28. Januar, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier  
Mittwoch, 20. Januar

Mahlfeier 
Dienstag, 19. Januar, 16.00 Uhr

Glaubensgrundkurs 
Sonntag, 17., 24. und 31. Januar, 18.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 17. Januar, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 11. Januar, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. Januar, 19.30 Uhr

In unserer Gemeinde heißen wir herzlich willkommen:  
Bernd und Ellen König, Peter und Lucia Noe, Daniel Seela, Rahel Seela



Aus dem Gemeindegeschehen
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Das Portal zum Gottesdienst

Impressionen

DIE VISION:
PRAISE, PRAY & LOVE ist eine Anbetungszeit, 
welche einmal im Monat an einem Sonntag 
stattfindet und sich aus einem Worship- und 
Gebetsteil zusammensetzt. Sie umfasst eine 
halbe Stunde und findet um 9.15 Uhr statt. 
Hinführend zum Gemeindegottesdienst bietet 
sie einen erfrischenden Start in den Sonntag 
und ermöglicht es den jungen sowie den alten 
Leuten in ihrem Glauben an Jesus Christus zu 
wachsen und sich auf diesem Wege gegensei-
tig zu unterstützen.

Der Fokus dieser Anbetungszeit liegt auf dem 
Worship, welcher sich an Bands wie beispiels-
weise Hillsong orientiert. In diesem Zusam-
menhang gibt es eine PRAISE, PRAY & LOVE 
Band, welche sich aus einem Pool von erfah-
renen und jungen Musikern zusammensetzt. 
Ziel ist auch dort, das musikalische Arrange-
ment der LaHö-Mitglieder zu erweitern.

Bevor es zum gemeinsamen Übergang in den 
Gottesdienst geht, findet anschließend die Ge-
betszeit im Gebetsraum statt.

DER RÜCKBLICK:
Die Vision dieses Projektes kam ungefähr vor 
einem halben Jahr und wuchs durch Gebet, 
viel Arbeit und durch die Unterstützung des 
gegründeten PRAISE, PRAY & LOVE Teams und 
der Gemeindeleitung. Somit kam es zu einem 
Probelauf, der in den letzten vier Monaten 
stattfand. Wir als PRAISE, PRAY & LOVE Team 
blicken auf eine gesegnete und erfahrungsbrin-
gende Zeit zurück und werten den Testlauf die-
ser Vision als einen sehr schönen Start und ei-
nen gut gelegten Grundstein für alles Weitere.
Deswegen schauen wir hoffnungsvoll nach vor-
ne und freuen uns auf das was Jesus mit un-
serer Gemeinde noch alles geplant hat, auch in 
Bezug auf das Thema Anbetung & Lobreis.
Samuel Neßler

Weihnachtsmarkt  

Ganz herzlichen Dank euch allen, die ihr dazu beigetragen habt, dass der Verkaufsstand auf 

dem Weihnachtsmarkt wieder ein voller Erfolg wurde. Ohne euch Plätzchenbäcker,  

Marmeladenkocher, Budenaufsteller, Budenbetreuer … wäre das nicht möglich gewesen.
Christa Rose


